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Worte zum Titelbild  
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

leuchtende, sonnengetränkte, reife, 

saftige Früchte grinsen uns aus dem 

Bild heraus an. Ein Mais-, Apfel-, 

Kürbis-Symphonie.  

Die hier herrlich und genießerisch 

ausgestellten Früchte unseres 

Landes wollen uns nicht belügen. Die 

Sonne, die sie so schön bemalt hat, 

hat andere Früchte, Getreide und Gras manchmal verbrannt. Die 

Sonne, die jeder Frucht zu ihrem Farbton verhalft, hat es unserer 

Landwirtschaft und unserer Gesellschaft in diesem Jahr zum Teil 

schwer gemacht. Die Sonne, die uns durch die Farben der Früchte 

immer noch wärmt, hat manchmal auch zerstört. Und wir sind sehr 

dankbar, dass es Ende Juli und Anfang August noch einmal gut 

geregnet hat.  

Die Früchte wollen uns aber nicht belügen. Sie wollen, dass wir die 

Klage über zu große Trockenheit und übermäßig sonnige Tage nicht 

vergessen, uns aber auch über Erträge freuen und danken. Sie lachen 

uns nicht laut an, sondern grinsen uns mit ihren schönen Farben, das 

Gotteslob fordernd, entgegen. 

Am Erntedanktag werden wir Gott für unser Leben, für unseren 

manchmal bescheidenen Wohlstand, auch für unsere dürftigere Ernte 

auf den verschiedenen Gebieten danken und ihn als Schöpfer des 

Himmels und der Erde loben. Das ist unser Amt, auch wenn wir den 

Früchten des Landes auf unserem Bild nicht sofort entgegenlachen 

oder uns freuen können, weil die Erinnerung an den trockenen Juni 

verdrießt und nachdenklich stimmt und wir uns um die Zukunft der 
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Landwirtschaft sorgen. Grund genug für den Dank für unser Leben 

und für Gottes Segen aber gibt es immer genug. 

Im Judentum wird über jede Speise, über jede Frucht und über jedes 

Getränk beim Essen ein Lob- und Dankesspruch gesprochen. Im 

Judentum wird dann auch diskutiert, über welche Früchte man zuerst 

den Lobspruch sagen soll. So gibt es z. B. die sogenannten „Sieben 

Früchte des Heiligen Landes“. Die Auffassung, dass es „Sieben 

Früchte des Heiligen Landes“ gäbe, fußt auf einem Vers des Fünften 

Buches Mose. Dort wird im 8.Kapitel das Volk Israel zur Dankbarkeit 

ermahnt, und Mose erinnert es daran, dass Gott mit seinem Volk einen 

weiten Weg ging, es vierzig Jahre in der Wüste bewahrte (Vers 2), er 

es hungern lies, damit es erkenne, dass der Mensch nicht vom Brot 

alleine lebe (Vers 3), und ihm Kleider und ein Auskommen gab (Verse 

4-5). Und dann kündigt Mose den Einzug ins verheißene Land an 

(Verse 7-9): „Denn der Herr, dein Gott, führt dich in ein gutes Land, 

ein Land, darin Bäche und Brunnen und Seen sind, die an den Bergen 

und in den Auen fließen, ein Land darin Weizen, Gerste, Weinstöcke, 

Feigenbäume und Granatäpfel wachsen, ein Land, darin es Ölbäume 

und Honig gibt.“ So sind die „Sieben Früchte des Heiligen Landes“ 

dann Weizen, Gerste, Weintrauben, Feigen, Granatäpfel, Oliven und 

Datteln (Honig wird auf Datteln bezogen). Und entsprechend der 

Reihenfolge in der Bibel wird dann im Judentum bestimmt, dass man 

zuerst den Segen über den Weizen spricht, wenngleich im einzelnen 

die Regelung der Reihenfolge noch etwas komplizierter ist. 

 

Für uns ist Deutschland kein Heiliges Land, wenngleich wir uns hier 

wohl fühlen, unsere Heimat gerne haben und wissen, dass 

Deutschland für manchen Ausländer ein gelobtes Land ist.  

Auch wenn wir die Lehre von den Früchten des Heiligen Landes nicht 

befolgen, so haben wir eine große Übereinstimmung mit dem 

Judentum. Denn auch wir beten bei jedem Essen ein Dankgebet, das 
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meist einen biblischen Bezug hat. Es ist kürzer und weniger 

kompliziert als im Judentum. Über das Gebet beim Essen gibt es dort 

aber einen wichtigen  Spruch, der die Bedeutung des Dankes für Speis 

und Trank deutlich macht. Er lautet: „Wenn drei an einem Tisch essen, 

ohne einen biblischen Spruch zu erwähnen, ist es als äßen sie von 

einem Totenopfer. Sitzen anderseits drei an einem Tisch und sagen 

einen biblischen Spruch, ist es so, als speisten sie an Gottes Tisch, 

denn es heißt: ‚Und er sprach zu mir: Das ist der Tisch, der vor dem 

Herrn steht.’ (Ezechiel 41,22).“ 
 

So wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Erntedankfest und eine ebenso 

gesegnete und gesunde, wie schöne Restsommer- und Herbstzeit. 

Möge Gott uns alle behüten und bewahren, mit Gesundheit und 

Frieden segnen! 

Gott befohlen, Salute und Schalom! 

 
 
Gemeinsames Erntedanksammeln mit dem 
Kindergottesdienst 
Liebe Kinder, liebe Eltern,  

wie bereits angekündigt, wollen wir 

wieder gemeinsam Gaben sammeln 

gehen. Dazu treffen wir uns mit allen 

Kindern, die Lust haben und die freilich 

auch sonst schon immer gesammelt 

haben. 
→ am Samstag, den 30. September 2023 
→ um 9.30 Uhr  
→ im Kirchhof 
→ mit einem Bollerwagen oder ähnlichem zum Einsammeln der 
    Gaben. 
→ Gegen Mittag gibt es dann wieder Pizza für alle. 
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→ Im Anschluss werden die Wägen gleich mit allen gemeinsam 

geschmückt.  

→ Zum Schmücken wäre es schön, wenn sich einige Eltern zum 

Helfen einfinden könnten 

→ Hilfreich und großzügig wäre es 

zudem, wenn wir zum Schmücken von 

Eltern und sonstigen Bekannten und 

Gemeindegliedern mit Blumenspenden 

und dergleichen unterstützt würden. Bitte 

sprecht Leute dafür auch einfach an. 

Vielen Dank schon mal im Voraus! 

→ Gerne dürfen Kinder aus den umliegenden Gemeindedörfern 

dazukommen, sofern sie nicht selbst 

sammeln und eigene Wägen gestalten.  

Wir freuen uns auf viele Kinder (und 

Erwachsene), die Lust haben auf einen 

schönen gemeinsamen Vormittag. Wer 

nicht von Anfang an dabei sein kann, 

kommt eben erst später einfach dazu! 

Oder wer dann vielleicht früher gehen muss… auch okay. Auf dass die 

Wägen und die Kirche voll werden! 

 

Erntedankgottesdienst 
Sonntag, den 1. Oktober 2023 um 9.00 Uhr  
→ Treffpunkt um kurz vor 9 Uhr am Parkplatz der 

Diakonie 

→ Wir freuen uns auch über die Wägen aus den 

umliegenden Dörfern! 

Gottes Segen für Euch und Eure Familien  

Euer KiGo-Team   
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Minigottesdienst am 15. Oktober 
2023, 10.30 Uhr 
Beim Minigottesdienst im Oktober wollen wir mit den 

Kindern Erntedank feiern.  

Der Minigottesdienst in Wernsbach ist ein Angebot der Pfarrei. Wir 

würden uns sehr freuen, wenn jemand aus dem Weihenzeller oder 

Forster Teil unserer Pfarrei uns unterstützen würde. So wäre es eine 

geistliche Gelegenheit, wenn die Kirchengemeinden auch auf diesem 

Feld ein wenig zusammenwüchsen! 

Mitarbeitende für den Minigottesdienst gesucht! 
 

Aus dem Minigottesdienst 

Am Sonntag, den 30.7.2023 feierten wir unseren zweiten Minigottes- 

dienst in diesem Jahr mit den Kleinsten. Da das Wetter leider nicht 

ganz mitspielte, zogen wir kurzerhand ins Gemeindehaus um. 

Nachdem wir zusammen gesungen 

und gebetet hatten, erzählten uns die 

Maus und der Elefant eine 

spannende Geschichte. Der Elefant 

wollte einfach nicht glauben, dass die 

Sonne trotzdem noch da ist, auch 

wenn wir sie durch die Wolken nicht 

mehr sehen. Schließlich konnte die 

Maus ihren Freund aber doch 

überzeugen und so wurde dem Elefant auch klar, dass es mit Gottes 

Liebe genau so ist, sie ist immer da, auch wenn wir Gott nicht sehen. 

Fröhlich sangen die Maus und der Elefant zusammen mit den Kindern, 

bevor wir gemeinsam ganz viele tolle Sonnen gebastelt haben.  

Ihr dürft gespannt sein, welche Geschichte uns beim nächsten Mal 

erwartet, dann rund um das Thema Erntedank.  

Wir freuen uns auf Euch. Bis bald! Euer Minigottesdienstteam  
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Seniorenkreis 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Datum Veranstaltung 

26. September Ausflug (siehe unten) 

26. Oktober, 14 Uhr Liedersingen mit Klavier- 

und Knopfakkordeonbegleitung durch 

Larissa Radi, unserer Organistin. 

Dazu Geschichten von Gott und der Welt, 

gelesen von Pfarrer Dr. Johannes 

Wachowski. 

 

 

23. November, 14.00 Uhr Seniorenabendmahl 

Pfr. Dr. Johannes Wachowski 
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„Der Glaube ist noch zu jung, um ihn zu studieren.“ 
Anna Holzmann geht nach Sambia - Unser Gemeinde unterstützt Sie. 

 

In einem sehr gut vorbereiteten, hoch informativen, sehr persönlich 

gestalteten und gut besuchten Gemeindeabend stellt Anna Holzmann 

ihr geistliche Projekt „Sambia“ vor.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anna Holzmann startet im September ihren Freiwilligendienst in 

Sambia. Sie arbeitet dort ein Jahr auf 

der Missionsstation Life Trust 

Sambia Mission (unterstützt vom 

Mühlheimer Verband). Der Life Trust 

möchte den biblischen 

Missionsauftrag wahrnehmen und dabei besonders den ärmsten und 

bedürftigsten Menschen Sambias dienen.  
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Der Scherpunkt der Arbeit ist die Arbeit in 

einer Grundschule in der Stadt Kabwe. 

Neben der Schularbeit wird Anna Holzmann 

auch Arbeiten im Büro, der Verwaltung, der 

Landwirtschaft und im Handwerk, z. B. einer 

Schneiderei übernehmen. Sie unterstützt 

außerdem die Jugend- und Studentenarbeit. 

Und schließlich wird sie auch durch ein 

geistliches Programm begleitet, das ein 

spirituelle Wachstum fördern will. Mission ist 

ihr großes Anliegen und sie sagte zu Beginn 

ihrer Präsentation: „Der Glaube ist noch zu jung, um ihn zu studieren.“ 

Unsere Gemeinde unterstützt diesen Weg und würde sich freuen, 

wann möglichst vieler dies auf tun. Anna Holzmann muss dieses 

Jahr durch ein selbst aufzubauendes Spendenwesen finanzieren.  

Unterstützung: 
Bitte überweisen Sie den gewünschten Betrag auf das Konto des 
Mülheimer Verbandes. 
Kontoinhaber/Empfänger: Mülheimer Verband 
Bank: Spar- und Kreditbank Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 
IBAN: DE90 5009 2100 0001 6208 00 BIC: GENODE51BH2 
Bitte unbedingt folgende Angabe im Verwendungszweckfeld: 
1. Zeile: Gewünschter Spendenzweck 
Spende Sambia allgemein – Anna Holzmann 
2. Zeile: Name, PLZ und genaue Adresse 
Über den Mülheimer Verband bekommen Sie eine jährliche 
Spendenbescheinigung 
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Seniorenausflug 2023 
Wolframs-Eschenbach und Information über die 

Wasserversorgung Mittelfrankens 
 

 

 

 

 

Herzliche Einladung  

zum Seniorenausflug der Pfarrei Weihenzell-Wernsbach-

Forst am Dienstag, 26. September 2023 

 

Programm: 
08.30 Uhr Abfahrt: Frankendorf  
08.40 Forst 
08.50 Petersdorf  
09.00 Weihenzell 
09.15 Wernsbach 
10.00 Stadtführung  
11.15 Andacht im Münster  
12.00 Essen in der Alten Vogtei 
14.30 Besuch des Wasserwerk in Wassermungenau 
16.00 Abfahrt 
17.00 Einkehr und Vesper auf der Rückfahrt 
ca. 19.00 Rückkehr (Änderungen vorbehalten) 
 
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro (Busfahrt und Führungen) 
Den Betrag sammeln wir im Bus ein.  
 
Bitte melden Sie sich an bis Montag, 18.09.2023 
-i m Pfarramtsbüro Weihenzell (09802 - 666) 
- im Kirchengemeindebüro Wernsbach (0981 - 87856) 
- Pfarramt.Weihenzell@elkb.de  
www.kirchengemeinden-weihenzell-wernsbach-forst.de 
  

mailto:Pfarramt.Weihenzell@elkb.de
http://www.kirchengemeinden-weihenzell-wernsbach-forst.de/
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Die KiGo-Seite 
 

Wir begannen den Juni KiGo mit Paulus 

dem ersten Apostel. Paulus wurde vom 

hellen Licht Gottes berührt und hatte ein 

Bekehrungserlebnis, das ihn ein Leben 

lang nicht mehr los lies. Mit dem Lied 

„Gott es Liebe ist so wunderbar“ kann dies 

gut beschrieben werden, was Paulus da 

erlebt hat. Gottes Liebe hat ihn regelrecht 

geblendet und für eine Zeit lang erblinden 

lassen - was wir im Ertasten von 

Gegenständen nachfühlen konnten. 

Aus Saulus 

wird Paulus 

der Fels auf den Jesus seine Gemeinde 

baut. 

Die Namensänderung haben wir auch 

angeschaut und erfahren was unsere 

Namen für Bedeutungen haben. 

Dann feierten wir im Juli 

unser Gemeindefest. 

Auch in diesem KiGo ging 

es um Paulus den ersten 

Missionar. Seine 

Botschaft, dass jeder 

Einzelne in der Gemeinde wichtig ist, wie alle 

Körperteile eines Leibes. Dazu testen wir das 

Schreiben mit den Füssen oder das Schleifebinden blind. 

Nachmittags freuten wir uns an einem nassen Vergnügen! 

Wasserspiele in allen Variationen. Von Wettspucken bis 
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Wasserbombenweitwurf Kerzenlicht Ausspritzen war alles dabei. Wir 

und die Kinder hatten einen großen Spaß, nicht zuletzt, wie es am 

Schluss dann hieß: „Helfer gegen Kinder“ Die große 

Wasserbombenschlacht! 

Dann kam unser alljährliches Sommerevent unser Abschlussfest vor 

den großen Sommerferien. Und welche Freude wir durften dieses 

heuer in Schmalach bei Familie Gehring feiern Der Weg dorthin auf 

den Bauernhof war schon ein Abenteuer in dem ein großer Frosch vor 

kam. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann wie kann es 

anders sein wurde 

dieser KIGO auch 

mit dem Thema 

„Bauer sein“ 

ausgefüllt. Es ging 

um einen Bauern, 

der erst einmal das 

Säen lernen 

musste. So wurde 

aus den auf Disteln 

und Steinen 
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gesäten Samen trotz aller Pflege doch keine Pflanzen an denen sich 

der Bauer erfreuen hätte können. Doch auch er lernte aus seinen 

Fehlern, er entfernte die Disteln, glaubte die Steine aus dem Feld und 

säte in fruchtbaren Boden. 

Wir haben uns dann die Frage gestellt, wo säe ich Gutes in meinem 

Leben. Und Schwupps nach zwei Wochen konnte er die ersten 

Pflanzen bestaunen. Dann machten wir uns auf die Sämann-Rally zu 

beschreiten. Da ging es ums Säen in allen Variationen.  

Völlig verausgabt gab es eine leckere Stärkung, die wir gemeinsam 

genossen.  

Das absolute Highlight war die Heimfahrt mit dem Traktorgespann von 

Bernhardt Popp, dieses Erlebnis war einfach Spitze!!!!!!!! So konnten 

die Sommerferien beginnen. 
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Termine September bis Dezember 2023 
10. Sept. 9.00 Uhr Erster KiGo nach den Ferien, Thema, KK 

24. Sept. 9.00 Uhr Thema 

30. Sept. 9.00 Uhr Sammelaktion zu Erntedank 

1. Okt. 9.00 Uhr Erntedankfest 

15. Okt. 9.00Uhr Thema, KK 

20.-22. Okt.   Freizeit auf dem Hesselberg 

4. Nov. 9.30 Uhr 1. Krippenspielprobe, danach jeden Samstag 

bis Hl. Abend 

5. Nov. 9.00 Uhr Thema, KK 

19. Nov. 9.00 Uhr Thema 

3. Dez. 9.00 Uhr 1. Advent, Thema, KK 

16. Dez.  Waldweihnacht 

17. Dez. 13.30Uhr Generalprobe am Seniorennachmittag 

24. Dez. 18.00Uhr Hl. Abend mit Krippenspiel 

26. Dez. 9.00 Uhr Thema 

KK= Kirchenkaffee 

Nach den Winterferien beginnt dann das neue KiGo-Halbjahr. Es gibt 

dann wieder neue Geschichten, Bastelideen und Spiele.  

Wir freuen uns auf euch! Bis dahin wünschen wir Euch alles Gute und 

Gotttes Segen! 

 

Jungscharfreizeit in Veitsweiler 
Jeremia – Wer ist das? 

Am 3. Juni machten sich 25 Kinder und ein Team an Mitarbeitern auf 

den Weg nach Veitsweiler. Die nächste Woche machten wir das Dorf 

unsicher mit verschiedenen Spielen, Nachtwanderungen oder 

Ausflügen zum Badeweiher. Bei den Themen lernten wir die Person 

Jeremia aus der Bibel kennen, die trotz aller Herausforderungen an 

Gott festhielt und ihm gehorchte. 
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Weitere Highlights waren die Ruderregatta, das Lagerfeuer, der 

Casinoabend, die Wasserschlacht und das leckere Essen. 

Herzlichen Dank auch an alle, die diese schöne Zeit möglich gemacht 

haben.                                                                             Daniel Haizmann 
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Impressionen vom Kinderbibeltag zum Thema: 
Baumgeschichten der Bibel 
 

Es gibt nicht nur die 7 Heiligen Pflanzen der Bibel. Es gibt auch 

besondere Bäume in der Heiligen Schrift. Nicht nur die beiden 

berühmten Bäume des Paradieses. Auch den Maulbeerfeigenbaum, 

den Olivenbaum und den Weinstock. Deren biblische Geschichten 

haben wir den Kindern des Kinderbibeltages erzählt, Gottesdienste 

gefeiert, gespielt und gesungen und sogar den Wernsbacher 

Schauobstgarten besucht und dort viel über die Bäume unserer 

Heimat erfahren. Als Gäste und Experten hatten wir den Mönch Arbor 

und den Gärtner Harald. 

Vielen Dank allen, die den Tag mit vorbereitet haben! 
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Bilder aus dem Gemeindeleben 
 

Kirchweih 2023 
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Seniorenausflug nach Ansbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kuchengeschenk zum Ordinationstag des Ortspfarrers  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Gemeindefest 
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Adventsmarkt  
1. - 2. Dezember 
 

Wir hoffen, dass wir in 

diesem Jahr wieder eine Bude auf dem Adventsmarkt aufstellen 

können. Deshalb bitten wir um Unterstützung auch für dieses Jahr.  

Wir brauchen schöne, 

weihnachtliche Artikel, die 

wir für einen guten Zweck 

verkaufen können. Gesucht 

sind dringend fleißige 

Bäcker, Handwerker, 

Bastler, Stricker, 

Likörhersteller und viele 

mehr.  

Wenn Sie etwas beisteuern möchten, dann bitten wir Sie dies bitte bis 

zum 30. November im Kirchengemeindebüro/Gemeindehaus 

abzugeben. Wir suchen auch noch HelferInnen beim Auszeichnen am 

Freitagabend und beim Verkauf.  

Danke, fürs Mitmachen und für alle Unterstützung! 

 

Krippenspiel 

Für das diesjährige Weihnachtsspiel suchen wir noch 

Kinder, die bereit sind eine kleine Rolle zu übernehmen. Die Rollen 

werden auf der Kindergottesdienstfreizeit auf dem Hesselberg (20.-22 

Oktober) verteilt. Ab dem 4.11. wird dann immer am Samstag um 9.30 

Uhr geprobt. Am 17.12. ist Generalprobe im Zusammenhang mit der 

Weihnachtsfeier der Senioren. 

Theaterzuspielen und die Weihnachtsgeschichte in einer eigenen 

Rolle zu erleben, schulen den Geist, die Seele und den Verstand.  
  



                                                           - 21 - 

Feuerwehrfest in Brünst 

 
Diesmal fand der traditionelle Feuerwehrgottesdienst im oberen Teil 

unserer Gemeinde in Brünst statt. Der gut besuchte Gottesdienst 

wurde als Abendandacht gefeiert. In ihr wurde auch des 25-jährigen 

Bestehens des Feuerwehrvereins erinnert und so der verstorbenen 

Gründungsmitglieder gedacht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kirchengemeinde dankt allen sehr für die Möglichkeit den 

Gottesdienst zu feiern und für die sehr gute Organisation.  

DANKE! Die gemeinsame Feier ist sehr wichtig, dass der sogenannte 

obere und untere Teil unserer Kirchengemeinde zusammenhalten! 
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Jubelkonfirmation 
Wir danken allen, die sich zur Jubelkonfirmation angemeldet haben. 

Wir danken dem Gasthaus Veit für die schöne und gute Bewirtung. 

Wir danken für alle Unterstützung und dem Fotographen Harald Beck.  
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Regelmäßige Angebote und Treffen 
Gottesdienst Sonn-, Feiertag 9 Uhr Jede Woche 

Kindergottesdienst Jeden 2. 
Sonntag 

9 Uhr Siehe unten Gottesdienstplan. 

Mini-Gottesdienst Einmal im 
Quartal 

10.30 Uhr 15. Oktober.  
24. Dezember /15.30 Uhr! 

KiGo-Vorbereitung Donnerstag  20 Uhr Einmal im Monat bei Pfarrer Dr. 
Wachowski oder bei Andrea Gerber-
Holzmann 

Jungschar Bitte schauen Sie auf das Angebot der Weihenzeller Kirchengemeinde. 
www.kirchengemeinden-weihenzell-wernbach-forst.de  

Frauenkreis Der Frauenkreis gestaltet den Weltgebetstag. 

Kirchenvorstand 
(öffentlich) 

I.d.R. Dienstag, 
monatlich 

20 Uhr 26.September 2023 

Konfirmanden und 
Präparanden 

Mittwoch 4.Okt. 2023 
17 Uhr  

Erstes Treffen der Präparanden und 
Konfirmanden ist der 4. Oktober, 17 Uhr, 
Gemeindehaus. 

Posaunenchor Mittwoch 19.30 Uhr Jede Woche (im Winter 19.30 Uhr) 

Seniorenkreis Dienstag 14 Uhr Zum Programm siehe oben S.6  

Chor Montag  20 Uhr Hoffentlich bald wieder wöchentlich. 

Impressum 
Verantwortlich: 
Dr. Johannes Wachowski, Pfarrer  
Druck: Copy-shop Ansbach 
 

Herausgeber: 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Wernsbach 
Wernsbach 32,  
91629 WEIHENZELL 

Urlaub von Pfarrer Dr. Wachowski: 
Pfarrer Wachowski ist voraussichtlich in der Zeit vom 21. August bis zum 13.September 2023 
im Urlaub. Die Vertretung hat Pfarrer Weeske (09820/912500) bzw. ab 26. August Pfarrer 
Herrmann (09802/8542). 
Für das Klinikum ist mein Kollege Edgar Schlusche (0981/48432552) oder die 
Wochenendbereitschaft bzw. der Wöchner zuständig: 0981/9775555. 
 
Titelbild: Das Titelbild ist vom Junkerverlag.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kirchengemeinden-weihenzell-wernbach-forst.de/
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Einladung Mitgliederversammlung 2023 
DIAKONIEVEREIN ANSBACH-NORD e.V 
 
9. Oktober 2023, 19.30 Uhr, Turnhallte der Grundschule 
Weihenzell 

 

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet nochmals als 

Versammlung ohne Informationsvortrag als eine reine Versammlung 

zur Führung der Vereinsgeschäfte statt. Zukünftig wollen wir dann 

wieder mit einem Vortagsteil beginnen.   

 

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

 

1. Begrüßung und Andacht 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Protokoll 

4. Berichte und Aussprache 

a. Bericht des 1. Vorsitzenden 

b. Bericht der Geschäftsführung 

c. Bericht der Stationsleitung 

d. Bericht zur Kassenprüfung  

5. Entlastung des Ausschusses 

6. Beschlussfassungen 

a. Jahresrechnung 2022 

b. Haushalt 2023 

7. Anträge 

8. Verschiedenes 

9. Abschluss und Segen 

 

Herzliche Einladung! 
für den Ausschuss Pfarrer Dr. Johannes Wachowski, 1.Vorsitzender 
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Aus dem Gemeindeleben 
 
Taufe 

Anna Stoll, 08.07.2023 

 
Trauung 

Klaus und Anneliese Hahn, 13.05.2023 

Christian und Lisa Nölp, 17.06.2023 

Markus und Andrea Stoll, 08.07.2023 

 

Beerdigung 

Hildegard Birner, 25.07.2023 

 

Geburtstage  

Herzlichen Glückwunsch allen, die im September, 

Oktober und November Geburtstag feiern können. Hier 

sind die über 65-jährigen genannt und die 

Konfirmanden. 

Der Posaunenchor spielt Ihnen gerne ein Ständchen zu Ihrem 75., 80. 

und 85.ff Geburtstag oder Ihrem Ehejubiläum. Einen Termin bitte ich, 

mit dem Chorleiter Ernst Wachmann oder einem Chormitglied zu 

vereinbaren Telefon: 0981/48179390. 

 

September  

1. Maria Wachmann, Röshof, 88 Jahre 

2. Luise Lang, Wüstendorf, 83 Jahre 

3. Friedrich Bayer, Gödersklingen, 70 Jahre 

6. Julia Seeberger, Konfirmandin 

8. David Popp, Konfirmand 

12. Maier, Elfriede, Wernsbach, 73 Jahre 

14. Harald Beck, Wernsbach, 65 Jahre 
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17. Friedrich Popp, Schmalach, 84 Jahre 

23. Walter Kühne, Wernsbach, 74 Jahre 

29. Christine Riebel, Röshof, 71 Jahre 

 

Oktober  

2. Georg Hecht, Wernsbach, 89 Jahre 

3. Leana Albrecht, Konfirmandin 

4. Dieter Zeilinger, Gödersklingen, 73 Jahre 

7. Ursula Fuchs, 67 Jahre 

 8. Elise Vogel, Schmalach, 81 Jahre 

10. Helmut Ehrenbrand, Wernsbach, 69 Jahre 

14. Elisabeth Arnold, Wernsbach, 71 Jahre 

17. Luis Scheuenstuhl, Konfirmand 

25. Ernst Rudelsberger, 65 Jahre 

 

November  

4. Marianne Popp, Schmalach, 82 Jahre 

9. Annemarie Geim, Wernsbach, 83 Jahre 

13. Emma Dietrich, Wernsbach, 83 Jahre 

29. Johann Lober, Schmalach, 78 Jahre 

30. Erika Lierhammer, Wernsbach, 85 Jahre 
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Neue Aufgaben für Pfarrer Dr. Wachowski 

 

 

 

Nach 10 Jahren Arbeit als Klinikseelsorger 

bekomme ich ab 1. Oktober eine neue Aufgabe. Ich 

werde auf einer halben Pfarrstelle als 

„Geschäftsführer und Pädagogischer Leiter des 

Evangelisches Bildungswerk im Dekanat Ansbach“ 

arbeiten. Mit der anderen halben Stelle setze ich 

meine Aufgaben als Pfarrer unserer Pfarrei fort.  

In der Zeit meiner Arbeit als Klinikseelsorger habe 

ich zwei sechswöchige KSA-Kurse (Klinische 

Seelsorge Ausbildung) im Klinikum Nürnberg-Nord 

zur Ausbildung und unzählige Besuche gemacht. Ich habe die 

Freitagabendgottesdienste im Klinikum, vor Korona die 

Gedenkgottesdienste im Klinikum, die Gedenkgottesdienste der 

Palliativstation und der SAPV, die Gottesdienste für die Bestattung der 

Himmelkinder und unzählige Aussegnungen im Abschiedsraum des 

Klinikums gehalten. Ich habe viel über mich, meine Grenzen und 

Verletzlichkeiten, meine Gefühle, Trauer und Freude gelernt. Vieles 

hat mich demütig gemacht, manches traurig, vieles auch sehr erfüllt. 

Die Arbeit im Klinikum hat sich nach Korona für mich verändert, auch 

der Kontext. So bin ich sehr dankbar, dass ich noch einmal eine neue 

und reizvolle Aufgabe übernehmen kann. Ich danke allen, die mich im 

Klinikum unterstützt haben und allen, die mich beim Neuanfang im 

EBW unterstützen. Danke und Schalom! 

Verabschiedung im Krankenhaus, 15. 09. 2023, 19 Uhr, Kapelle. 

Einführung EBW, St. Johannis Ansbach, 12.10.2023, 19 Uhr 

Pfarrer Dr. Johannes Wachowski  
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Gottesdienstplan September bis Dezember 2023 

September 2023 

03.09. 

13. So. n. Trin. 
9.00  Gottesdienst 

Pfr. Herrmann 

10.09. 

14. So. n. Trin. 
9.00 KiGo 

KiKa 

Gottesdienst 

Lektorin Gerber-Holzmann 

17.09. 

15. So. n. Trin. 
9.00 

 

Gottesdienst 

Prädikant Meyer  

24.09. 

16. So. n. Trin. 
9.00 KiGo Gottesdienst 

Pfr. Dr. Keller 

Oktober 2023 

01.10. 

Erntedanktag 
9.00 KiGo  Erntedankzug (8.45 Uhr an 

der Diakoniestation; Am 

Samstag ist die Sammelaktion 

(s.o.) Sakramentsgottesdienst  

Pfr. Dr. Wachowski 

08.10. 

18. So. n. Trin. 
9.00 

 

Gottesdienst 

Lektorin Gerber-Holzmann 

15.10. 

19. So. n. Trin. 
9.00 KiGo 

KiKa 

Gottesdienst 

Pfr. Dr. Wachowski 

 
10.30  

Minigottesdienst 

Team und Pfr.Dr.Wachowski 

22.10. 

20. So. n. Trin.  
9.00 

 
Gottesdienst 

Pfr. Endt 

29.10. 

21. So. n. Trin. 
9.00 KiGo 

Gottesdienst 

Pfr. Dr. Keller 

31.10. 

Reformation 

19.00 
 

Kantatengottesdienst in ST. 

Johannis Ansbach 
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November 2023 

05.11. 

22. So. n. Trinitatis 
9.00 

 
Gottesdienst  

Pfr. Dr. Wachowski 

12.11. 

Drittletzter Sonntag 
9.00 KiGo 

Gottesdienst ´ 

Pfr. Endt 

19.11. 

Vorletzter Sonntag 

Volkstrauertag 

9.00 

 

KiKa Gottesdienst mit Gedenken 

am Kriegerdenkmal und 

Kirchenkaffeebei Becks 

Pfr. Dr. Wachowski 

22.11. 

Buß- und Bettag 
19.30  Gottesdienst geplant mit 

Beichte und Abendmahl ab 19 

Uhr Anmeldung möglich 

Pfr. Dr. Wachowski 

23.11. 
14.00  Seniorenabendmahl 

Pfr. Dr. Wachowski 

26.11. 

Ewigkeitssonntag 
9.00 KiGo Gottesdienst 

Prädikant Meyer 

 
Dezember 2023 

02.12. 

Adventsmarkt 
16.00  Eröffnung des 

Adventsmarktes  

Pfr. Herrmann/Dr. Wachowski 

03.12. 

1.Advent 
9.00 KiGo 

KiKa 

Festgottesdienst mit 

Posaunenchor 

Pfr. Dr. Wachowski 

10.12. 

2. Advent 

9.00   
Gottesdienst 

Pfr. Endt 

16.12.  18.30  
 

Waldweihnacht  

Pfr. Dr. Wachowski  
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17.12. 

3. Advent 

9.00 KiGo 
Gottesdienst  

Lektorin Gerber-Holzmann 

24.12. 

4. Advent 

9.00  Gottesdienst 

Pfr. Dr. Wachowski 

Heiliger Abend 15.30 

18.00 

Minigottesdienst  Team 

Christvesper mit Krippenspiel 

Pfr. Dr. Wachowski 

25.12. 

Christfest  

9.00  Sakramentsgottesdienst 

Pfr. Dr. Wachowski  

26.12. 

Christfest  

9.00 
KiGo 

Gottesdienst  

Pfr. Dr. Keller 

31.12. 

Silvester 

15.00 Jahresschlussgottesdienst mit 

Rückblick, Pfr. Dr. Wachowski 

 

 
Gedanken Martin Luthers zur  Kirche 

 
„Wir sind es doch nicht, die da könnten die Kirche erhalten,  

unsre Vorfahren sind es auch nicht gewesen, unsere  
Nachkommen werden‘s auch nicht sein.  

Sondern der ist‘s gewesen,  
ist‘s noch, wird‘s sein,  

der da spricht:  
Ich bin bei Euch 

bis zur Welt  
Ende.“ 
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Förderer des Gemeindebriefes 
 
Die Gemeindebriefförderer unterstützen mit einem jährlichen Geldbetrag die 
Herausgabe des Gemeindebriefes. Wenn Sie auch Gemeindebrief-Förderer werden 
wollen, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt bei Pfarrer Dr. Johannes Wachowski.  

 

Wir bedanken uns bei folgenden Förderern:  
 
Der Stein 
Johann Stoll, Unterheßbach 24, 91611 Lehrberg, Tel. 09820/92080, 
info@dersteingbr.de 
 
Genießer-Gärten Göß -Landschaftsgärtner 
Schelmleite 9, 91629 Weihenzell, 0981 4817679 
www.geniesser-gaerten.de 
 
Firma Holzbau Holzmann/Grauf GmbH – Zimmerei 
Wüstendorfer Str. 10, 91629 Weihenzell, Tel. 0981/4817778, 
info@holzbauholzmann-grauf.de 
 
Harald Beck, Wernsbach 33, 91629 Weihenzell 
 
Ingenieurbüro Bau 
Heinz Scheuenstuhl, Äußere Ansbacher Str. 16, 91229 Weihenzell, Tel. 
09802/9589670, info@scheuenstuhl.net 
 
Außerdem unterstützt uns ein Förderer ohne Adressnennung.  
 

Wir  
      Suchen DRINGEND 
              Förderer! 

mailto:info@dersteingbr.de
mailto:info@scheuenstuhl.net


                                                           - 32 - 

 
 

Gemeindebüro Mi 9 - 12 Uhr 
pfarrer@wachowski-online.de 

T. 0981/87856 
F. 0981/82569 

Pfarrer Pfarrer Dr. Johannes Wachowski Siehe Büro! 

Sekretärin Karola Stanzl 
Mi 9 -12 Uhr 

Siehe Büro! 

Prädikant i.R.  Hans-Jochen Holzmann T. 0981/86790 

Lektorin  Andrea Gerber-Holzmann T. 0981/4875380 

Vertrauensmann 
des Kirchenvorstands 

Joachim Schmidt, Schelmleite 14 T. 0981/89310 
 

Mesnerin Elisabeth Arnold, Wernsbach 24 T. 0981/88612 

Kirchenpflegerin Petra Schmidt, Wernsbach 2 T. 0981/8104 

Organistin Susanne Körber/Larissa Radi Siehe Büro! 

Totengräber 
Friedhof/ 
Gräbervergabe 

Zapf Bauunternehmen 
Ernst Wachmann, Schönbronn 2   

T. 09843/497 
T. 0981/48179390 

Posaunenchorleiter Ernst Wachmann 
Schönbronn 2 

T. 0981/48179390 

Kindergottesdienst Team um Andrea Gerber-
Holzmann und Pfr. Dr. Wachowski 

Siehe Büro! 
T. 0981/4875380 

Mini-Gottesdienst Regina Probst und Team T. 09820/918808 

Musikalische 
Früherziehung 

Andrea Gerber-Holzmann T. 0981/4875380 

Mutter-Kind-Gruppe Daniela Ehrenbrand T. 0981/4822922 

Chor n.n./Team T. 0981/87856 

Frauenkreis Elisabeth Holzmann T. 0981/86790 

Diakoneo 
Diakoniestation 
Wernsbach 

verantwortlich Hans Hessenauer 
und Elvira Kolmakova, dienstags 
15 bis 17 Uhr. 

T. 0981/88246 

Seniorenkreis Erika Gehring und Team  T. 09820/394 

Bauernnotruf Pfarrer Armin Diener T. 07950/2037 

Telefonseelsorge Tag und Nacht, kostenlos 0800/111 0 111/222 

Ehe-/Lebens-beratung Diakonisches Werk Ansbach 0981/969 06 14 

Suchtberatung Diakonisches Werk Ansbach 0981/969 06 11 

Psychisch Kranke Diakonisches Werk Ansbach 0981/144 40 

Spendenkonto 
Kirchengemeinde Wernsbach 
 
Geschäftskonto 
Kirchengemeinde Wernsbach 

Sparkasse Ansbach, Nr. 8 539 546 
IBAN: DE35765500000008539546 
BIC: BYLADEM1ANS 
 
KG Wernsbach 2175 Zweck:  
Kirchengemeindeamt 
DE48 7655 0000 0008 4683 08  
BIC: BYLADEM1ANS 

 


